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Fleisch nach Fernost
Für Westfleisch befördert TFG Transfracht jetzt täglich bis zu  
40 Reefer-Container von Dortmund zu den deutschen Seehäfen.

Q ualitätsfleisch aus Deutschland ist in einigen 
Ländern Ost- und Südostasiens sehr begehrt. 
Darum exportiert die Genossenschaft West-

fleisch, einer der größten fleischverarbeitenden Be-
triebe Europas, Fleisch von deutschen Rindern, 
Kälbern und Schweinen tiefgekühlt nach China und 
Malaysia. Seit dem vergangenen September hat  
Wetralog, die Logistiktochter von Westfleisch, die 
TFG Transfracht mit dem Transport von täglich rund  
40 Containern von Dortmund auf der Schiene zu den 
deutschen Seehäfen beauftragt.   

„Wir freuen uns über diesen neuen Kunden “, sagt 
Sebastian Kolb, Leiter des verantwortlichen Regional-
bereichs West in Duisburg. „Unser Dispo-Team aus 
Duisburg steuert in enger Zusammenarbeit mit We-
tralog und dem Container Terminal Dortmund (CTD) 
die Seehafenhinterlandlogistik im Rundlauf mit den 
deutschen Seehäfen.“ Zum Einsatz kommen bei die-
sen Transporten 40-Fuß-Kühlcontainer (Reefer) mit 
bis zu 34 Tonnen Gewicht, die TFG auch als Leercon-
tainer per AlbatrosExpress von den deutschen See-
häfen zum Terminal Dortmund liefert.

„Eine Voraussetzung für diese neue Kooperation 
war die Installation weiterer Kühlstationen bei uns am 
CTD. Dort bleiben die Innenräume auf minus 18 und 
minus 21 Grad tiefgekühlt“, erklärt Torsten Schütte, 
Geschäftsführer CTD. Zwar kann die TFG die Reefer 
auf den Zügen nicht kühlen, jedoch sind die Container 
so gut isoliert, dass die Temperatur in 24 Stunden nur 
um ein Grad ansteigt. Für Wetralog lässt die TFG auch 
die Einhaltung der Kühlkette lückenlos dokumentie-
ren. In den Seehäfen angekommen, werden die Reefer 
sofort wieder an Strom angeschlossen.

Wetralog Geschäftsführer Jürgen Wemhoff ist mit 
der Kooperation sehr zufrieden: „Die Transporte sind 
im vergangenen Herbst gut angelaufen und sollen 
über das gleiche Logistikkonzept auch auf weitere 
Länder in Fernost ausgeweitet werden.“   ok

EISKALT:  
Reefer-Container sind 
riesige Tiefkühltru-
hen. Auf klassischen 
Güterwagen gibt es 
für sie zwar keinen 
Anschluss, doch die 
Kühlkette bleibt beim 
Transport von 
Dortmund zu den 
Nordseehäfen 
dennoch gewahrt.

Kontakt | Sebastian Kolb   
Telefon: +49 (0)203 8091-100 
sebastian.kolb@transfracht.com

WESTFLEISch 
wurde 1928 als Viehverwertungsgenossenschaft gegründet und ist heute einer der führenden Fleischvermarkter 
in Deutschland und Europa. Mehr als 40 Prozent der produzierten Menge werden in über 30 Länder exportiert. 
Über 3.500 bäuerliche Kooperationspartner erzeugen Schweine, Rinder und Kälber. Westfleisch kann deshalb in  
besonderem Maße Herkunft, Sicherheit und Qualität über die gesamte Prozesskette hinweg garantieren.  
Die Hauptverwaltung der rund 1.900 Mitarbeiter starken Unternehmensgruppe ist in Münster/Westfalen,  
geschlachtet und verarbeitet wird an sieben Produktionsstandorten. ok

And the winner is ...
 TFG Transfracht ersteigert Frachten der Reederei  
Maersk – und erhöht sein Transportvolumen massiv 

D ie größte Container-Reederei der Welt hat einen 
bedeutenden Anteil ihrer Store-Door-Trans-
porte von den deutschen Seehäfen ins Hinter-

land online versteigert. Bei der E-Auktion der dänischen 
Maersk Line im Dezember erhielt die TFG Transfracht 
für 2014 den Zuschlag für 18 Relationen. Damit wird das 
auf den Kombinierten Verkehr zwischen den deutschen 
Seehäfen und dem Hinterland spezialisierte Tochter-
unternehmen der DB sein Transportvolumen mit dem 
Weltmarktführer in der Container-Schifffahrt im Ver-
gleich zu 2013 um 20 Prozent steigern.

Insgesamt wird Europas führender Dienstleister 
im Seehafenhinterlandverkehr in diesem Jahr rund 
1.600 Boxen (TEU) wöchentlich im AlbatrosExpress 
für Maersk Line befördern. Erstmals wurde die TFG 
mit Transporten über die österreichischen Terminals 
Salzburg und Linz beauftragt. Auch auf den hart um-
kämpften süddeutschen Relationen München, Nürn-
berg und Kornwestheim wird die TFG zusätzliche 
Verkehre realisieren. Der Schwerpunkt in den Seehä-

fen liegt auf der Anbindung des North Sea Terminal 
Bremerhaven (NTB), auf das Maersk seine Volumina 
konzentriert.

Andreas Kellner, Head of Operations German  
Cluster Maersk Line, lobt die gute und partnerschaft-
liche Zusammenarbeit. „Dies dokumentiert das Ver-
trauen, das Maersk in uns setzt. Wir wollen diese 
bewährte Kooperation stabilisieren und langfristig 
ausbauen“, sagt Berit Börke, Leiterin Vertrieb TFG. 
„Unser Erfolg basiert auf starken Verbindungen mit 
täglichen Abfahrten und bedarfsgerechter Leercon-
tainerlogistik, eng verzahnten Prozessen mit dem 
Operations/Intermodal-Team von Maersk sowie den 
Gestaltungsmöglichkeiten mit DB Schenker Rail bei 
der Weiterentwicklung der Hinterlandverkehre im 
gesamteuropäischen Kontext.“ ok

BLAUE GIGANTEN: 
Zwei Container-
frachter des Welt-
marktführers Maersk.

Kontakt | Sabeth Bartmus   
Telefon: +49 (0)40 361305-733 
sabeth.bartmus@transfracht.com

DIE GröSSTEN coNTAINEr-rEEDErEIEN

UNTErNEhmEN LAND SchIFFE  KApAzITäT (in TEU)
1  Maersk Line Dänemark 572 2,6 Mio.
2  MSC Schweiz 471 2,4 Mio.
3  CMA CGM Frankreich 427 1,5 Mio.
4  Evergreen Line Taiwan 205 0,9 Mio.
5  COSCO China 163 0,8 Mio.
6  Hapag-Lloyd Deutschland 151 0,7 Mio.

Quelle: Alphaliner, Stand Januar 2014

In der railways-App: Wählen Sie hier Ihre Sprache aus.
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